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Voyage culturel et linguistique  
SC Riedenburg Bregenz   

    
Paris et Saint‐Malo 

30 avril – 6 mai 2010 
 

                   Feedbackbogen 
 
Beurteile die folgenden Fragen, indem du die entsprechenden Antworten an‐
kreuzt. Dabei ist „völlig zu“ die beste, „überhaupt nicht zu“ die schlechteste Be‐
urteilung.  
 

 Bevor du mit der Beantwortung beginnst, lies alle Aufga‐
benstellungen einmal durch. 
 

1 Vorbereitung , Organisation, Programmgestaltung 
 

1.1 Die Zielsetzungen des Kultur‐ und Sprachaufenthalts wurden mir erklärt, trifft 
 
16 völlig zu 6 eher zu  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 

1.2 Das Programm wurde wie vorgesehen umgesetzt, trifft 
 
6 völlig zu 15 eher zu 1  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 

1.3 Vor Ort wurden wir – auch über Änderungen – entsprechend informiert, trifft 
 
18 völlig zu 4  eher zu  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 

1.4 Das Programm hat mir insgesamt gefallen, trifft 
 
13  völlig zu 9 eher zu  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 

1.5 Das Programm ließ mir genügend Möglichkeiten, um selbständig Dinge zu unterneh‐
men, trifft 
 
17 völlig zu 5  eher zu  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 

1.6 Welche Programmpunkte sollten auf jeden Fall bei behalten werden? Durch die Rei‐
hung soll deine persönliche Wertung zum Ausdruck kommen (Reihung von 1 ‐ 6): 
 
128 Pkte Paris 69 Pkte Saint‐Malo 72 Pkt. Mont Saint‐Michel 
 
105 Pkte Cap Fréhel  31 Pkte Cancale 61 Pkte Soirée dans une crêperie 
 
 
Ergänzende Vorschläge: 
Versailles, Lyon x2, Rennes, Louvre besichtigen 
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1.7 Das Unterrichtsausmaß (9.00 – 12.00 Uhr)  war ausreichend – dies trifft 
 
19  völlig zu 2  eher zu 1  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 

1.8 Folgende Unterrichtsinhalte, ‐themen waren für mich besonders interessant: 
 
frz. Musik ‐ x13, Geschichte von Saint‐Malo und besuchten Orten ‐ x12, Geographie 
x7,  Cap Fréhel x2, frz. Umgangssprache x3, aller au marché x3, Saint‐Malo, Mont Saint 
Michel x2, Zeitungen x2, Essen, être dans un restaurant, dialogue „Au restaurant“, 
Körperteile x2, Vokabeln zu Alltagsleben,  
 

1.9 Folgende Themen und Vokabelfelder hätte ich unbedingt vorher wissen müssen: 
 
alltägliche Vokabeln x3, alles vorbereitet x2, Themenvorschläge für Unterhaltungen 
mit Familie x2, nichts, habe alles vor Ort gelernt, Vokabeln über Mont Saint Michel und 
Intra Muros, Vokabeln über Wellen, Klippen, Cap Fréhel, insgesamt zu ein‐
fach/Sprachkurs(?), Fragen im Geschäft und Dialog im Restaurant,  
 
 

1.10 Die Aufgabenstellungen (Erstellen eines Portfolios) waren klar und verständlich, trifft 
 
9  völlig zu 13 eher zu  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 

1.11 Das hätte ich mir in der Vorbereitung und Organisation noch gewünscht (Sollte der 
Platz nicht ausreichen, schreibe auf der Rückseite weiter) 
 
manches konnte nicht besichtigt werden, weil Feiertag x4,  
Vorwissen über Gastfamilien + Kontakt x3,  
 
Organisation ok, Vorbereitung sehr gut, z.B. Referate, Portfolio, länger in Paris, alltägli‐
che Situationen besser proben ‐ wurden ins kalte Wasser geworfen bei Gesprächen mit 
Franzosen, mehr wichtige Vokabeln statt Familie, Ausgang am Abend mit planen, (Ad‐
resse, E‐Mail), Erreichbarkeit des Hotels mit Bus besser planen, Fehler bei Führungen 
vermeiden, 
 
 
 

2 Erfolg des Kultur‐ und Sprachaufenthalts 
 

2.1 Ich habe die Möglichkeiten, die sich mir zur Verbesserung meiner Sprachkompetenz 
geboten haben, genutzt, trifft 
 
4  völlig zu 16  eher zu 2  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 
 
 

2.2 Mein Hörverständnis hat sich in Frankreich verbessert, trifft 
 
8 völlig zu 12  eher zu 2  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
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2.3 Mein mündlicher Ausdruck hat sich in Frankreich verbessert, trifft 
 
1  völlig zu 14  eher zu 7  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 

2.4 Mein Wissen über Frankreich (=Land, Leute, Geschichte, Kultur) hat sich verbessert, 
trifft 
 
16 völlig zu 6  eher zu  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 

2.5 Neben dem Spracherwerb habe ich auch persönliche Fortschritte (Flexibilität, Anpas‐
sung, Courage, Umgang mit anderen usw.) gemacht, trifft 
 
7  völlig zu 12  eher zu 2  eher nicht zu 1 überhaupt nicht zu  
 
 
 
 

3 Aufenthalt in der Familie 
 

3.1 In meiner Gastfamilie habe ich mich wohl gefühlt, trifft 
 
13 völlig zu 5 eher zu 2 eher nicht zu 2 überhaupt nicht zu  
 

3.2 Mit meinen Gasteltern habe ich mich gut verstanden, trifft 
 
13  völlig zu 6  eher zu 2 eher nicht zu 1  überhaupt nicht zu  
 

3.3 Die Unterbringung in den Gastfamilien beurteile ich mit  
 
12  sehr gut  5  gut 4  zufrieden stellend 1 ungenügend  
 

3.4 Die Verpflegung in der Familie beurteile ich mit  
 
14  sehr gut  3  gut 4  zufrieden stellend 1 ungenügend  
 
 
 
 

4 Begleitung durch die Lehrpersonen 
 

4.1 Professor Hinteregger hat als Begleitpersonen seine Aufgaben wahrgenommen und 
erfüllt, trifft 
 
18 völlig zu 4 eher zu  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 
 

4.2 Professor Zangerl hat als Begleitpersonen für ihre Aufgaben wahrgenommen und er‐
füllt, trifft 
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19 völlig zu 3  eher zu  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 

4.3 Die ausgemachten Regeln sorgten für einen vernünftigen Rahmen und positiven Um‐
gang, trifft 
 
16  völlig zu 4 eher zu 2  eher nicht zu  überhaupt nicht zu  
 

4.4 Insgesamt beurteile ich die Kultur‐ und Sprachreise als 
 
13  sehr gut  9 gut  zufrieden stellend  ungenügend 
  

4.5 Konkrete Verbesserungsvorschläge für einen erneuten Kultur‐ und Sprachaufenthalt 
(z.B. Auswahl der Sprachorganisation, Transport, Ziel usw.): 

länger Paris x4,  
Paris nicht, wenn Geschäfte geschlossen x4,  
Saint‐Malo schön, aber kalt, Süden besser x2,  
Meer nützen, wenn andere Jahreszeit x2,  
 
weniger St. Malo, nicht mehr La Défense, keine Sprachschule mehr, dafür mehr Besich‐
tigungen, ev. Zug, weil schneller bzw. bequemer, Schülerinnen sollten Lunchpaket 
selbst machen, Austausch mit Sacré Coeur zu bevorzugen, da es unserer Gastmutter 
nur ums Geld gegangen ist, Transport gut, aber lang, besseres Hotel in Paris, mehr 
Abendprogramm, Programm genau einhalten, Dinge, die versprochen wurden, einhal‐
ten, Adressen von Familien früher bekannt geben, Bus in Paris nicht unbedingt not‐
wendig, nicht mehr Saint‐Malo, Paris beibehalten, alles genau so lassen 
 

4.6 Und was ich sonst noch anmerken möchte: 
 
Reise mit Bus angenehm/schön x5,  
Sprachreise insgesamt sehr gut x 5,  
Reise hat mir sehr gut gefallen, würde sie jederzeit wiederholen x5,  
Stärkung der Klassengemeinschaft x4,  
Ankunft in Paris nicht, wenn Geschäfte geschlossen x2,  
sprachlicher Fortschritt positiv x2,  
 
persönliches Kennenlernen der Lehrpersonen, sprachlicher Fortschritt hätte größer 
sein können, noch mehr Zeit zum Einkaufen, Spaziergang Cap Fréhel war cool, positiv 
war die Wahlmöglichkeit für den Aufenthaltsort, beeindruckender Aufenthalt, Lunch‐
paket z.T. ungesund, könnte besser sein, positiver Sprachunterricht, humorvolle und 
lustige Lehrpersonen, Hotel in Paris o.k., persönliche Stärkung, Projektwochen unbe‐
dingt beibehalten bzw. ausbauen, Helmut wieder als Busfahrer, Umgang in lockerer 
Art bei Schulveranstaltungen beibehalten, Besprechungen früher mitteilen, ich habe 
an der Sprachreise nichts auszusetzen 
 

 


